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Sterne des Sports Wiesloch

Große Freude beim TV Dielheim: Mit 1000 Euro ist der erste Preis der Regionalausscheidung
„Sterne des Sports“ dotiert, den die Vereinsvertreter jetzt im Veranstaltungszentrum der Volksbank
Wiesloch entgegennehmen durfte. Die Auszeichnung „Sterne des Sports“ wird seit fünf Jahren vom
Deutschen Olympi

Ein Stern des Sports für den TV Dielheim

Große Freude beim TV Dielheim: Mit 1000 Euro ist der erste Preis der Regionalausscheidung „Sterne des Sports“
dotiert, den die Vereinsvertreter jetzt im Veranstaltungszentrum der Volksbank Wiesloch entgegennehmen durfte. Die
Auszeichnung „Sterne des Sports“ wird seit fünf Jahren vom Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) und den
Volksbanken Raiffeisenbanken vergeben. Damit wird das soziale Engagement von Sportvereinen gewürdigt:
Programme zur Gesundheitsförderung oder Integration, spezielle Angebote für Kinder, Jugendliche und Senioren oder
die Förderung des Ehrenamts.

Zum ersten Mal beteiligte sich daran die Volksbank Wiesloch. Neben dem TV Dielheim, der sich mit dem
Jugendsozialprojekt“ beworben hatte, durfte sich Neptun Leimen über einen bronzenen Stern (sowie einen Scheck über
500 Euro) freuen. Der Schwimmklub führt seit 30 Jahren einen Jugendaustausch mit Vichy in Frankreich durch.
Wilhelm Rupp, Vorstandsmitglied der Volksbank, konnte zur Preisverleihung nicht nur Vertreter der Vereine begrüßen,
die sich um die „Sterne des Sports“ beworben hatten, sondern auch zahlreicher weiterer Vereine. „Wir sehen dies als
deutliches Zeichen, dass an diesem bundesweiten Wettbewerb ein großes Interesse besteht.“ So würden sich 2009
sicher noch mehr Vereine beteiligen. Die Volksbank verstehe sich als „Bank der Region, die sich auch in Kultur, Sport
und sozialen Dingen nachhaltig engagiert“. Ziel der „Sterne des Sports“ sei es „innovative ehrenamtliche
Vereinsarbeit“ zu würdigen.

„Meinen Respekt und meine Anerkennung hat jeder, der sich ehrenamtlich engagiert“, sagte Ronny Zimmermann, der
Präsident des Badischen Fußballverbandes, für die Jury, der neben ihm auch Dietrich Ewert, stellvertretender
Vorsitzender des Sportkreises Heidelberg, Peter Schäfer, Marketingleiter der Volksbank und Armin Rößler, Redakteur
der Rhein-Neckar-Zeitung, angehörten. Die Jury habe sich streng an die Kriterien gehalten - zu denen unter anderem
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die Nachhaltigkeit der Projekte, ihre lokale Bedeutung, aber auch Resonanz, die sich in der Öffentlichkeit, gehören –
und sich die Entscheidung nicht leicht gemacht. Trotzdem hätten die Juroren, „unabhängig voneinander eine ziemlich
hohe Übereinstimmung erzielt“, so Zimmermann. Das die Jury nicht falsch lag, zeigt sich nicht zuletzt daran, dass der
TV Dielheim auf Landesebene, beim „silbernen Stern“, mit dem zweiten Platz eine weitere Auszeichnung (verbunden
mit einem Scheck über 750 Euro) erringen konnte.

Michael Goliath stellte für den TV Dielheim das „Jugendsozialprojekt“ vor, eine Sportanlage für alle Generationen, die
n unmittelbarer Nachbarschaft zur Leimbachtalschule bis zum Jahr 2010 entstehen soll. Schon jetzt habe man die
Kooperation zwischen Verein und Schule „massiv verstärkt“, so Goliath. Nachdem inzwischen auch die örtlichen
Kindergärten angefragt hätten, wolle man das Preisgeld verwenden, um auch hier eine Zusammenarbeit starten zu
können. Für Neptun Leimen bedankte sich der Vorsitzende Siegfried Schwarz für den zweiten Preis. Dietrich Ewert
dankte im Namen des Sportkreises der Volksbank, „dass Sie sich für Vereine engagieren“.

Peter Schäfer wies darauf hin, dass die Auszeichnung auch 2009 in Wiesloch vergeben werde. Man freue sich schon
jetzt auf viele Bewerbungen. Umrahmt wurde die Feierstunde vom Saxophon-Quartett der Musikschule Südliche
Bergstraße mit Peter Schmidt, Liane Kecker, Miriam König und Franziska Osterheld.
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